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4. SONNTAG IM JAHRESKREIS                         
Kollekte für die Kirchenorgel                    Ev: Mk 1,21-28 

 

WIR INFORMIEREN UND BITTEN ZU BEACHTEN: 
 

NEUE ÖFFNUNGSZEITEN DES PFARRBÜROS: 
Das Pfarrbüro ist ab sofort wie folgt geöffnet: 

Dienstag und Mittwoch von 09.00 Uhr bis 11.30 Uhr 
Freitag von 14.00 Uhr bis 16.30 Uhr 

Montag und Donnerstag ist das Pfarrbüro geschlossen! 
 

ÄNDERUNG DER GOTTESDIENSTZEIT AM MITTWOCH: 
Die Frauenmesse am Mittwoch wird künftig immer um 18.30 Uhr gehalten. 

(keine Frühmesse mehr am 1. Mittwoch im Monat) 
 

Sonntag, 29.01.12   09.00 Uhr HEILIGE MESSE für die Pfarrgemeinde 
            

Montag, 30.01.12    16.00 Uhr GYMNASTIK für Frauen im Pfarrheim 

 

Dienstag, 31.01.12   15.30 Uhr KOMMUNIONUNTERRICHT – Gruppe Fr. Bauder/Fr. Dissinger 
   

           17.00 Uhr KOMMUNIONUNTERRICHT – Gruppe Fr. Schnabel/Fr. Sorge 
 

Mittwoch, 01.02.12   09.00 Uhr MITTWOCHSMÄNNER 
 

         10.00-12.00 Uhr ELTERN-KIND-TREFF „Li-La-Launebären“ im Pfarrheim 
 

           16.45 Uhr KOMMUNIONUNTERRICHT – Gruppe Fr. Bentz 
 

           16.45 Uhr KOMMUNIONUNTERRICHT – Gruppe Fr. Haetscher-Kernberger 
 

       18.30 Uhr FRAUENMESSE – Kollekte für die Kirchenorgel 
           DANKAMT anl. der Diamantenen Hochzeit von Sebastian u. Theresia Lorenz 
  

Donnerstag, 02.02.12  Darstellung des Herrn (Lichtmess) – Fest 
 

           16.30 Uhr KOMMUNIONUNTERRICHT – Gruppe Fr. Jäger/Fr. Weimann 
 

           18.30 Uhr AMT für die Pfarrgemeinde mit Kerzenweihe und Austeilen des 
               Blasiussegens in St. Michael, Maudach 
 

           19.30 Uhr ÖKUM. BIBELABEND im kath. Pfarrheim, St.-Josefsgasse 13 
 

        Dir selbst aber … wird ein Schwert durch die Seele dringen. Das Fest „Darstellung des Herrn“ heißt im 

        Volksmund „Maria Lichtmess“. Simeon erkennt in Jesus das Licht der Welt, noch einmal erstrahlt weih- 
        nachtlicher Glanz. Doch die Worte des Simeon an Maria werfen auch einen Schatten – gerade auf die  
        Mutter. Sie lässt für einen Moment das Kind los und  legt es in die Hände eines wildfremden Menschen. 
        Sie gibt das Kind kurz frei. Denn ihr Kind ist nicht ihr Privatbesitz. Ihr Kind kommt nicht allein aus ihr. Sie 
        kann – wie so oft im Leben – nur dabeistehen, ganz nahe, und muss zuschauen, welchen irdischen Weg 
        ihr Kind nimmt. Ein irdischer Weg, der auch für die Mutter voller Schmerzen ist. 
 

Freitag, 03.02.12    Herz-Jesu-Freitag – ab 10.00 Uhr KRANKENKOMMUNION 

           Heute bringen wir den alten und kranken Menschen unserer Kirchengemeinde  
           die Krankenkommunion. 
 

           17.50 Uhr ROSENKRANZ für den Frieden in der Welt 
           18.30 Uhr HEILIGE MESSE – Kollekte für die Kirchenorgel 
               mit Kerzenweihe und Erteilen des Blasiussegens 
               in St. Joseph, Rheingönheim 

 

 



 

 

 

Samstag, 04.02.12   10.30 Uhr MESSDIENER-/INNEN-STUNDE im Pfarrheim 
 

           19.30 Uhr FRAUENTREFF – Weinprobe 
 

Sonntag, 05.02.12   5. SONNTAG IM JAHRESKREIS         Ev: Mk 1,29-39 

           Kollekte für die Aufgaben der Caritas I 
 

           10.30 Uhr FAMILIENGOTTESDIENST 
               Heute im Gottesdienst stellen sich die Kommunionkinder  
               unserer Pfarrgemeinde vor. 
               Im Anschluss an den Gottesdienst ist im Pfarrheim (kleiner Saal) 
               eine Buchausstellung mit Gesangbüchern, Einbänden, Kinber- 
               bibeln, Andenken und Sonstigem rund um die Erstkommunion. 
 

     offener familienkreis zwanzigzehn: Wir gehen Schlittschuh laufen in Viernheim. Treffpunkt:  
                   Nach dem Gottesdienst an der Kirche. 
 

30 Kinder werden aus unserer Pfarrei auf die Heilige Erstkommunion am 22.04.2012 vorbereitet: 
Allmann, Nico – Arnold, Kim Luzie – Bauder, Fabian Maurice – Bellia, Davide – Bello, Alessandro –  

Bentz, Mark – De Simone, Chiara – Dissinger, Jonas – Esprit, Aaron – Flory, Luisa – Guarnaccia, Pascal – 
Hennes, Mailin – Jäger, Joshua – Kißler, Estella – Kramb, Franziska – Kucharczyk, Nico – Kurek, Eric – 
Muffert, Aaron – Muffert, Leon – Parisi, Chiara – Pollani, Clara – Rohweder, Tristan – Schnabel, Louisa – 

Skudlik, Jessica – Sobotta, Luca – Sobotta, Nico – Sorge, Luca – Traina, Luca – Weimann, Jonas –  
Wiegand, Viktoria-Luise 

 

Voranzeigen der Pfarrei St. Joseph: 
 

Mittwoch, 08.02.12       Das Pfarrbüro ist geschlossen! 
         19.30 Uhr ELTERNABEND für die Eltern der Schulanfänger in der Kita St. Joseph. 
 

Donnerstag, 09.02.12  16.00 Uhr ÖKUM. GOTTESDIENST im Seniorendomizil Haus Christopherus   
             (Pastoralreferent Hanspeter Imhofff) 
 

Freitag, 10.02.12        Bitte beachten: Heute keine Abendmesse! 
      15.11 – 18.11 Uhr ELTERN-FASCHING der Kita St. Joseph im Pfarrheim 
  

Geburtstage in der Pfarrei St. Joseph vom 29.01.12 bis 05.02.12: 

 
29.01.2012, Herr Oswald Czerny, 89 Jahre 
30.01.2012, Frau Klara Meissner, 90 Jahre 

 

          Katholikentag Mannheim vom 16. bis 20.Mai 2012 
          „Einen neuen Aufbruch wagen“ ist das Leitwort des 98. deutschen Katholikentags in Mannheim. 
          Mannheim. „Kirche und Gesellschaft stehen gleichermaßen an einem Wendepunkt. Ohne den tat- 
          kräftigen Willen zur Erneuerung werden wir weder die gegenwärtige Krise unserer Kirche überwin- 
          den, noch die gesellschaftlichen und politischen Herausforderungen in unserem Land und in der 
          globalisierten Welt bewältigen“, unterstrich der Präsident des Zentralkomitees der deutschen 
Katho-         Katholiken, Alois Glück, bei der Vorstellung des Leitwortes.   
          „Mit dem Katholikentag wollen wir ein Zeichen setzen, dass sich Christinnen und Christen sowohl 
an der Erneuerung ihrer Kirche als auch der Gesellschaft beteiligen wollen.“ 
  

Für den 98. Deutschen Katholikentag suchen die Organisatoren des Deutschen Katholikentags Übernachtungsmöglichkeiten 
in Privathaushalten. Erwartet werden rund 25.000 Dauerteilnehmende. Die meisten werden in Gemeinschaftsquartieren in Schulen 
schlafen. Doch für etwa 4.000 von ihnen, besonders Ältere, Familien und Menschen mit Behinderung, werden Übernachtungsmöglich- 
keiten in Privathaushalten gesucht. 
Deshalb möchten wir Sie bitten, Gastgeber für einen oder mehrere Besucherinnen und Besucher zu werden. Helfen Sie mit, öffnen Sie 
Ihre Wohnung oder Ihr Haus und zeigen Sie den Menschen wie gastfreundlich unsere Region ist. 
 

Es werden einfache Unterkünfte mit Bett, Liege oder Sofa gesucht, ein Gästezimmer ist nicht notwendig. Freuen würden sich die 
Gäste über ein kleines Frühstück, bevor sie sich zu den zahlreichen Veranstaltungen wie Gottesdiensten, Podiumsdiskussionen, 
Bibelarbeiten, zu Fest und Feier auf den Weg machen. 
 

Allen, die sich als Gastgeber zur Verfügung stellen, möchten wir schon jetzt sehr herzlich danken. Wir grüßen Sie mit einem Wort aus 
dem Hebräerbrief: „Vergesst die Gastfreundschaft nicht; denn durch sie haben einige, ohne es zu ahnen, Engel beherbergt.“ 
 

Bitte melden Sie sich im Pfarrbüro, Tel. 54 92 96 


